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2 Editorial Schulleitung

Gemeinschaft

Liebe Schüler*innen, Eltern und 
Freund*innen der Sankt Petri Schule! 

Nun sind sie schon wieder vorbei, 
die schönen langen freien Wochen 
der Sommerferien. Gerade erst 
haben wir uns auf  dem Schulhof  mit 
„Ferie, Ferie, Ferie!“ voneinander 
verabschiedet, haben uns auf  
einen langen Sommer gefreut, 
auf  das In-den-Tag-Hineinleben, 
auf  das Wiedersehen mit 
Familienmitgliedern in Deutschland 
oder anderen Ländern – und schon 
beginnen wir ein neues Schuljahr!

Ich freue mich auf  die neuen 
Begegnungen, Ideen und Projekte, 
die vor uns liegen und spüre, dass 
die zurückliegenden Ferienwochen 
hineinstrahlen in das neue Schuljahr. 
Für mich bleibt die Erinnerung an 
viele schöne Momente in der Natur 
und in interessanten Städten, die 
mein Mann und ich kennengelernt 
haben, und an die Bücher, die ich in 
den Ferien gelesen habe. Das ist für 
mich der Inbegriff  von Ferien: Zeit zu 
haben, in ein Buch zu versinken und 
dabei in andere Welt einzutauchen. 
Ein Buch ohne Unterbrechung 
lesen zu können – das ist mein 
Ferienglück. Ich habe ein dänisches 
Buch gelesen (auf  Dänisch), einen 
schwedischen Krimi, verschiedene 
Romane von einer britischen, 
einer kanadischen und einer 
amerikanischen Autorin und dann 
noch einen Roman von Juli Zeh, den 
mir eine Freundin geschenkt hatte. 

Zurück in Kopenhagen fiel mir 
ein Vortrag von Juli Zeh in die 
Hände, den sie vor fünf  Jahren an 
meiner Alma Mater, der Universität 
Tübingen, gehalten hatte. Dort 
lese ich: „Der moderne Mensch ist 
maßgeblich durch ein Parameter 
geprägt: die (fast) vollständige 
Befreiung von äußeren Zwängen. 
Ebenso gut könnte man sagen: 
durch den (fast) vollständigen 
Verlust von Bindungen.“ Die an 

sich ja erst einmal positive Befreiung 
von Zwängen – Juli Zeh nennt die 
Emanzipation von der Religion, 
vom Nationalstaat, von Vaterland 
und völkischer Identität und von 
der patriarchalen Familie – führt 
auch zu Vereinsamung, Ängsten und 
Krisen, sowohl bei den Einzelnen, 
als auch in der Gesellschaft. 
Dem hält Juli Zeh den Gedanken 
entgegen, „dass Demokratie vor 
allem Teilhabe bedeutet, dass es 
also um die Möglichkeit geht, sich 
einzubringen und zu engagieren“. 
Sie schreibt: „es gibt echte 
Zugehörigkeit, es gibt ein Zuhause, 
das größer ist als die vier Wände 
von Mietwohnung oder Eigenheim. 
Wir können den Gegenstand unserer 
Zugehörigkeit „Heimat“ nennen 
oder Deutschland oder Europa 
oder Verfassung oder Demokratie 
– gemeint ist immer dasselbe … die 
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Liebe zur Gemeinschaft“. Ihr Fazit: 
„Demokratie braucht Rückgrat, 
und das Rückgrat sind wir.“ 

Die Sankt Petri Schule bietet für ihre 
Schüler*innen, Eltern, Lehrkräfte 
und Mitarbeiter*innen eine Art 
Heimat, eine Gemeinschaft, zu der 
alle dazugehören können, die das 
möchten. Wir sind eine deutsch-
dänische Begegnungsschule, 
die wir gemeinsam gestalten, 
weiterentwickeln und verändern 
können und die dabei Freiräume 
lässt für jede und jeden. Die 
Grundlage unserer Gemeinschaft 
sind Freiheit und Demokratie. 

Wir leben an unserer Schule zwei 
Kulturen und sprechen zwei (oder 
mehr) Sprachen, deshalb ist es für 
uns selbstverständlich, die Meinung, 
die Religion oder Weltanschauung 
und die Individualität jedes Kindes, 
jedes und jeder Jugendlichen und 
jedes Erwachsenen an unserer Schule 
zu respektieren und zu schützen. 
Rückgrat zeigen wir, wenn wir 
dafür eintreten, dass niemand sich 
verbiegen muss, um dazu zu gehören.  

In diesem Sinne wünsche ich 
allen Schüler*innen, Eltern und 
Mitarbeiter*innen ein gelingendes 
und aufrechtes Schuljahr 2023/24.

Svenja Kuhfuss |Schulleiterin
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Rückgrat zeigen wir, wenn 
wir dafür eintreten, dass 
niemand sich verbiegen 
muss, um dazu zu gehören.



4 Schulkommission

Schul

kommission

Liebe Schüler*innen, Eltern und 
Mitarbeiter*innen, 

ich hoffe, ihr habt euch alle über den 
Sommer hinweg gut erholt, um nun 
mit gut gefüllten Batterien in das 
neue Schuljahr starten zu können. 
Der Beginn eines neuen Schuljahres 
ist stets ein aufregender Moment, 
ganz besonders natürlich für die 
Nulltklässler*innen und deren Eltern, 
die bei der feierlichen Einschulung 
im August begrüßt wurden und jetzt 
bereits einige Wochen Schulerfahrung 
hinter sich haben. Auch im Namen 
des Schulvorstandes möchte ich euch 
herzlich willkommen heißen. Ich 
wünsche euch einen guten Start an 
der Sankt Petri Schule und uns allen 
ein gutes Schuljahr 2023/24. Ich bin 
zuversichtlich, dass dies möglich 
wird durch das gute Zusammenspiel 
von motivierten Schüler*innen, 
kompetenten Mitarbeiter*innen und 
engagierten Eltern, das die Sankt 
Petri Schule auszeichnet. Euch 
allen sei herzlich dafür gedankt. 

Der Schuljahresbeginn bietet auch 
immer wieder die Möglichkeit, sich 
Ziele zu setzen, frische Kenntnisse 

zu erwerben und gemeinsam als 
Schulgemeinschaft zu wachsen. 
Nachdem die Revision der Satzung 
auf  der zweiten außerordentlichen 
Vollversammlung am 16. Mai 2023 
verabschiedet wurde, wofür ich 
nochmals allen Anwesenden danken 
möchte, können wir uns im Vorstand 
nun endlich verstärkt anderen 
wichtigen Aufgaben widmen. Auf  der 
letzten Sitzung vor den Sommerferien 
im Juni wurde Stefan Reinel, der 
sich aus eigenem Wunsch aus dem 
Schulvorstand zurückgezogen hat, 
verabschiedet. Friederike Krause 
wird zukünftig nicht mehr das 
Kulturzentrum vertreten, sondern 
hat die freigewordene Position des 
Kirchenrates übernommen. Ralf  Wilke 
ist in seiner Position als Stellvertreter 
nachgerückt und übernimmt den 
vierten Sitz der Elternschaft. Last 
but not least ist Cedric Krieger der 
neue Vertreter der Schülerschaft. 

Stefan und Friederike möchte ich 
auch auf  diesem Wege nochmals 
für die Zusammenarbeit der 
letzten Monate danken und alle 
(ganz oder in einer anderen Rolle) 
neu Hinzugekommenen herzlich 
begrüßen. Ich freue mich darauf, 
nun nach den Ferien die Arbeit des 
Vorstands wieder aufzunehmen. 

Für den Herbst steht dabei zunächst 
die Vorbereitung und Durchführung 
der ordentlichen Vollversammlung 
am 26. Oktober 2023 an. Ich 
hoffe auf  eine rege Teilnahme der 
Elternschaft, selbst wenn diesmal 
keine hochkontroversen Punkte auf  
der Tagesordnung zu finden sein 
sollten. Es wird aber unter anderem 
darum gehen, neue Vertreter*innen 
in den Schulvorstand zu wählen, wo 
wir Eltern ja nun insgesamt vier Sitze 
haben. Dies ist ein wichtiger Beitrag 
zur Stärkung der Demokratie an 
unserer Schule. Meldet euch gerne bei 
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mir oder einem anderen Mitglied des 
Vorstands, wenn ihr Fragen dazu habt.  

Als Aufgaben für die kommenden 
Monate stehen außerdem an, die 
allfälligen Renovierungsarbeiten 
in den Schulgebäuden auf  einer 
finanziell gesicherten Basis 
voranzutreiben, sowie das 450jährige 
Jubiläum unserer Schule im Jahr 
2025 weiter vorzubereiten. Im 
Laufe des Herbstes werden dem 
Schulvorstand zudem die Ergebnisse 
des Historikerprojektes vorgestellt, das 

die Geschichte der Sankt Petri Schule 
in der Zeit der nationalsozialistischen 
Besatzung aufgearbeitet hat und 
worüber ihr mehr in der nächsten 
Ausgabe der Petri Post lesen werdet.  

Ich möchte allen für die Unterstützung 
im vergangenen Schuljahr danken 
und freue mich darauf, gemeinsam 
mit euch in den kommenden Monaten 
zusammen zu arbeiten. Dies gilt nicht 
zuletzt für die Schulleitung, die die 
Vorstandsarbeit äußerst kompetent 
und mit viel Energie unterstützt. 

Möge dieses Schuljahr voller positiver 
Erfahrungen, persönlicher Erfolge 
und bedeutender Meilensteine für 
uns alle sein. Lasst uns gemeinsam 
daran arbeiten, auch weiterhin eine 
unterstützende und respektvolle 
Gemeinschaft zu bilden, in der sich 
jede und jeder Einzelne entfalten kann.

Heike Omerzu |Vorsitzende Schul-
kommission

Lasst uns gemeinsam 
daran arbeiten, auch 
weiterhin eine unterstüt-
zende und respektvolle 
Gemeinschaft zu bilden 

Et nyt 

skoleår

Et nyt skoleår er 
begyndt. Selv om 
sommerferie er 
dejligt, har vi alle 
glædet os til at 
komme i gang igen. 
Selv om der er stille 
på skolens gange i 

ferien, har den ikke ligget helt i dvale. Vi har haft travlt med 
forskellige projekter. Jeg vil gerne fremhæve to ting. 

På anbefaling fra vores arkitekt og i forlængelse af  den nye 
vedligeholdelsesplan, er alle toiletrum i hovedbygningen 
og annekset blevet renoveret. Det betyder, at de først 
har gennemgået en grundig rengøring, hvorefter mange 
toiletkummer er blevet udskiftet til moderne skyl. Herefter 

er toiletrummene blevet malet. Det gælder både for lofter, 
vægge og træværk. Endelig vil der blive lagt nye gulve i flere 
rum (fortrinsvist i annekset). Arkitekten har arbejdet med 
at finde en farve, der passer til det originale farvevalg for 
bygningerne, hvilket gør, at toiletterne har fået et helt nyt 
udtryk. Personligt synes jeg, at der fremstår meget flot. Jeg 
håber og tror, at alle vil tage godt imod de nye toiletrum. 
Hvis vi sammen passer på rummene, vil vi kunne få glæde 
af  det i mange år. 

I flere år har vi hvert år anskaffet nye klassemøbler til nogle 
klasselokaler. I sommer har vi valgt at tage et stort spring 
frem og har anskaffet nye (eller nyere) møbler til hele ni 
klasselokaler! I Hovedbygningen har fire lokaler fået de 
samme stole, som vi finder i de øvrige lokaler og så nogle helt 
nye slags skoleborde, som skulle give vores elever mulighed 
for at sidde ved borde og stole med den helt rigtige højde 
for hver især. I Nørregade har vi benyttet os af, at KVUC-
bygningen lukker og vi har købt nogle af  deres klassemøbler 
af  høj kvalitet. Igen håber jeg, at alle får stor glæde af  de nye 
stole og borde. Det er vigtigt, at vi tænker bevidst i genbrug, 
og de møbler, der havde tjent os i mange år er ikke bare 
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sendt på genbrugsstationen.

I forbindelse med indkøbet af  nye 
møbler kom jeg i kontakt med en 
organisation af  frivillige pensionister, 
der arbejder med at bringe brugte 
skolemøbler til skoler i Østeuropa. 

I den første uge af  sommerferien 
mødte fire mand op med to lastbiler 
for at hente de gamle møbler. Jeg har 
sjældent set en mere effektiv pakning af  
lastbiler. Senere på sommeren har jeg 
fået besked om, at møblerne har fået 
et nyt hjem på en skole i Rumænien. 
Jeg håber at kunne fortælle mere om 

møblernes rejse på et senere tidspunkt. 

Netop nu kigger vi i administrationen 
ind i det kommende år. Forhåbentligvis 
vil inflation og udgiftsstigninger 
stabiliserer sig i 2023, så vi kan lave et 
retvisende budget for 2024. Der skal 
eksempelvis gerne være plads til at 
betale for vores vedligeholdelsesplan. 
Skolebestyrelsen har vedtaget en 
dynamisk vedligeholdelsesplan for 
bygningerne i Larslejsstræde. 

Der sker mange andre spændende 
ting. Og nye ting. Det er fortsat det 
første år for mig på Sankt Petri skole. 

Der kommer fortsat nyt og opgaver, 
jeg skal lære. Heldigvis er det sammen 
med mange gode, kompetente og 
engagerede kollegaer.

Claus Heje| Administrationsleder

Schule 7

53 Schüler und Schülerinnen der 
drei 9. Klassen haben am 21.06.2023 
beim Dimissionsfest ihre deutschen 
und dänischen Abschlusszeugnisse 
entgegengenommen. Herzlichen 
Glückwunsch an alle 
Absolvent*innen! Bei der feierlichen 
Entlassung im Christian V.-Saal in 
der Sankt Petri Kirche gratulierten 
die Schulleiterin Svenja Kuhfuß, 
die Schulkommissionsvorsitzende 
Heike Omerzu, der Kulturattaché 

der Deutschen Botschaft Lasse 
Rodewald, die Pastorin der Sankt 
Petri Kirche Rajah Scheepers, 
Miriam Reventlow vom Sankt 
Petri Schulverein und Leo 
Malten als Schülervertreter.  Für 
eine wunderbare musikalische 
Untermalung sorgten die Chorleiter 
Jonathan Sievers und Clara Bryld 
gemeinsam mit einigen Mitgliedern 
des Sankt petri Schulchores und 
das Sankt Petri Blockflötenquartett 

mit Luna Feder-Sværdpiil, Linda 
Witt, Marlene Erhardt und 
der Musikschulleiterin Pernille 
Petersen. Herzlichen Dank! 

Wir sind sehr stolz auf  unsere 
Schüler und Schülerinnen und 
wünschen ihnen alles Gute für 
ihren weiteren Lebensweg!

Karla Harms | Abteilungsleiterin

Dimissionsfest 2023
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Årets 
indskoling

En spændende start 

på skolelivet 

Overgangen til skolelivet er en 
milepæl for ethvert barn og dets 
forældre. Indskolingen på Sankt Petri 
er ingen undtagelse og skal man sætte 
ord på de nye elevers ansigtsudtryk, 
må spænding, forventning og glæde 
bestemt ikke mangle. Tirsdag d. 
08.08.23 kunne vi atter en gang byde 
en ny flok elever velkommen i 0. 
klasse. Jeg er sikker på, at alle nye 
elever får en god start på skolelivet 
og  jeg glæder mig til at følge deres 
udvikling i de kommende år.  Rigtig 
god skolestart til alle skolens elever!

Per Oetzmann | Afdelingsleder 

Musikschule 9

Onsdag den 14. juni afholdt Sankt Petri Musikskole sin 
årlige sommerafslutningskoncert i Sankt Petri Kirke.  Efter 
at have øvet og gået til spil i et helt år, eller måske flere, 
spiller musikskoleeleverne for familie og venner – og 

alle publikummer der vil lytte, klappe og heppe i Sankt 
Petri Kirke. De unge musikere optræder helt alene med 
flotte solostykker – sammen med andre i trioer, kvartetter, 

kvintetter eller orkestre eller i deres helt egne bands. 
Musikken strækker sig helt fra den allertidligste barokmusik, 
der næsten er lige så gammel som Sankt Petri Skole, til helt 
nyskreven musik i både pop, rock og klassisk stil. Der er stille 
stykker, der vækker eftertænksomhed og ro og der er hurtige 
og voldsomme stykker, der vækker energi og glæde. Nogle 
stykker er svære at spille – og selv stykker der lyder enkle kan 
være udfordrende. 

Måske ligger udfordringen i at spille sammen, for det 
kræver meget at starte, frasere, intonere og afslutte 
sammen – alt sammen uden ord, men med opmærksomme 
blikke og lyttende ører, fælles puls og vejrtrækning. Til 
sommerkoncerten bliver børnene sammensat i store grupper, 
både så rigtig mange kan være med, men også fordi det er 
meget lærerigt og rigtig flot at lytte til. Det er dejligt at spille 
sammen og optræde i fællesskab. 

Pernille Petersen Jansson | Musikskoleleder 

Festlig sommerkoncert i Sankt Petri Kirke 

...det kræver meget at starte, frasere, 
intonere og afslutte sammen – alt sammen 

uden ord, men med opmærksomme 
blikke og lyttende ører, fælles puls og 

vejrtrækning.
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Kinder- 
und Jugendchor 

Sängerinnen und Sänger in allen Altersgruppen sind herzlich 
willkommen, im Sankt Petri Kinder- und Jugendchor mitzu-
singen!  Unter der Leitung von Clara Bryld und Jonathan Sie-
vers erarbeiten wir Lieder und Stücke für 3-4 Konzerte und 
kleinere Auftritte im Jahr.   

Die Aufbaustufe (4.-7. Klasse) ist am 9. Oktober eingeladen, 
beim Empfang der deutschen Botschaft zu singen. Der Chor 
der Mittelstufe (1.-3. Klasse) tritt beim Erntedankfest am 1. 
Oktober und beim Sankt Martins Gottesdienst auf. Der Chor 
der 0. Klassen (Grundstufe) beginnt erst nach den Herbstferi-
en am 24. Oktober. Alle Kinderchöre und auch die Kantorei 
Sankt Petri werden beim traditionellen Weihnachtskonzert 
„Liebe alte Weihnachtslieder“ am 2. Dezember mit dabei 
sein.  

Die Anmeldung erfolgt bei den 0. Klassen über ein An-
meldeformular auf  der Homepage des Kinderchores. Für 
die anderen Altersgruppen bitte im Intranet bei Clara oder 
Jonathan oder per Mail an kirchenmusiker@sankt-petri.dk 
anmelden. 
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Dávur Birgisson 
Guitarlærer

Dávur har solistuddannelse 
fra Det Kongelige Danske 
Musikkonservatorium, og har flere 
års erfaring med at undervise børn og 
voksne i guitar. 

Dávur’s undervisning tager 
udgangspunkt i hans egen guitarbog, 
som han er i gang med at udvikle, og 
i den enkelte elev’s behov og ønsker.  

”Mit ansvar som underviser går ud 
på, at gøre dét der er svært, så nemt 
og forståeligt som overhovedet muligt 
for mine elever.”

Simon Kovacs

Klarinetlærer

Er uddannet i USA, hvor jeg boede i 
ni år for at studere. Efter at jeg havde 
fået en MM fra Yale University, rejste 
jeg til Sydkorea, hvor jeg arbejdede 
i et symfoniorkester i otte år som 
soloklarinettist.

Da jeg i 2013 kom tilbage til Danmark, 
begyndte jeg at arbejde som freelancer 
og underviser. Jeg er især blevet glad 
for at spille kammeroperaer, og så 
underviser jeg udover Sankt Petri 
også på Tårnby Musikskole.

Thomas Præstegård

Trommeholdslærer

Jeg er konservatorieuddannet 
trommeslager & percussionist, og 
underviser trommehold på Sankt 
Petri Musikskole. Jeg har mange års 
erfaring i at undervise børn og unge 
i musik, og finder stor glæde og 
mening med at videregive min viden 
og passion for musikken.

Ved siden af  mit arbejde som 
underviser, arbejder jeg som udøvende 
musiker i div. sammenhænge. Jeg 
medvirker på mange musikudgivelser 
og spiller koncerter i både ind & 
udland. Jeg bor på Vesterbro i 
København med min kæreste og 
vores 3 drenge. 

chorzeiten

23/24

Grundstufe (0. Klasse) 

Mittelstufe I (1. Klasse)  

Mittelstufe II (2. Klasse und 3. Klasse) 

Aufbaustufe Jungs (4.-7. Klasse) 

Rhythmischer Chor (6.-9 Klasse) 

Aufbaustufe Mädchen (4.-7. Klasse) 

Mädchenensemble (6.-9 Klasse) 

dienstags 13:00 - 13:45  ab 24.Oktober

dienstags 13.00 - 13.45 

dienstags 14.00 - 14.50 

dienstags 15:00 - 15:50 

mittwochs 17:15 - 18:00 

donnerstags 14:00 - 15:00 

donnerstags 15:30 - 16:30
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Isolde Ehinger 

Ich stamme aus Süddeutschland und habe an der Musikhochschule Mannheim 
Schulmusik, Gesangspädagogik und Operngesang studiert. Ich war 6 Jahre lang 
Mitglied des Opernchores des Hessischen Staatstheaters Wiesbaden und habe als 
Solistin zahlreiche Liederabende und Konzerte gegeben. Als Gesangslehrerin habe 
ich bereits Schüler aller Altersklassen unterrichtet, von 7jährigen bis 85jährigen. Im 
Sommer 2020 zog ich nach Kopenhagen und bin seitdem freischaffend als Sängerin 
und Pädagogin tätig, u.a. in den Opernchören der Oper Malmö und der Königlichen 
Oper Kopenhagen. Musik hat mich bereits als Kind begeistert, mit 3 Jahren begann 
ich das Klavierspiel, und mit 8 Jahren trat ich dem Kinderchor der Staatsoper Stuttgart 
bei. Musik gehört für mich zum Alltag wie das Butterbrot, und es bereitet mir große 
Freude, meine Schüler auf  ihrer individuellen musikalischen Reise zu begleiten und 
zu unterstützen. Nachdem ich 2 Jahre lang an der Sankt Petri Schule das Fach Musik 
unterrichtet habe, freue ich mich nun, den Musikgarten zu übernehmen.
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Mein Name ist Yasmin 
Wahidi und ich unterrichte 
ab August 2023 die Fächer 
Deutsch und Biologie an 
der Sankt Petri Schule. 
Außerdem bin ich Co-Klas-
senleitung der 7x und 8y. 
Zuvor war ich sechs Jahre 
lang am Gymnasium Sü-
derelbe in Hamburg tätig. 
Kafkas Zitat „Wege ent-
stehen dadurch, dass man 
sie geht“ hat meinen Mann 
und mich nach Kopenha-
gen geführt. 

In meiner Freizeit gehe ich 
gerne spazieren oder laufen 
und genieße die Zeit in der 
Natur. Außerdem bereitet 
es mir unglaubliche Freude, 
neue Länder zu erkunden, 

in neue Kulturen einzutau-
chen und meinen Horizont 
auf  Reisen zu erweitern. 

Ich freue mich auf  die 
kommende Zusammen-
arbeit mit Kolleg:Innen, 
Schüler:Innen sowie Eltern 
an der Sankt Petri Schule!

Jeg er uddannet lærer og 
underviser primært i ind-
skolingen. Sprog og kom-
munikation er en af  mine 
kernekompetencer. Jeg har 
suppleret min læreruddan-
nelse med en terapeutisk 
uddannelse for at opnå en 
dybere forståelse af, hvor-
dan børn tænker og opfat-
ter verden omkring sig. I 
min undervisning lægger 
jeg stor vægt på, at eleverne 
lærer at se deres eget værd, 
og at de får mulighed for at 
udvikle deres individuelle 
potentialer bedst muligt. 

 

Mirjam Koch

Mein Name ist Mirjam und ich 
habe Anfang Mai eine Mutter-
schaftsvertretung an der Sankt Petri 
Schule übernommen. 

Ich bin vor etwas mehr als einem 
Jahr von der Schweiz nach Kopen-
hagen gezogen. Davor habe ich 3,5 
Jahre an einer Grundschule in der 
Schweiz gearbeitet. Neben Englisch 
habe ich dort auch kreative Fächer 
wie Kunst und Handarbeit unter-
richtet.  

Hier an der Sankt Petri Schule darf  
ich im neuen Schuljahr verschiedene 
Fächer und Klassen unterrichten. 
Unter anderem Englisch, NaTek, 
MusPra und Sprachband in den 
Klassen 1 – 4. 

In meiner Freizeit widme ich mich 
gerne eigenen kreativen Projekten, 
nähe, bastle und gestalte. Ich bin 
aber auch sehr gerne draussen in der 
Natur unterwegs. 

 John Olsen

Jeg hedder John Olsen, og jeg har været lærer i mere end 13 år. Jeg blev uddannet på Blaagaard 
Seminarium i 2009. Jeg elsker at undervise og være med til at se børnene udvikle sig menne-
skeligt og fagligt.  

Mine undervisningsfag er dansk, historie, engelsk, samfundsfag, geografi og religion.

Yasmin Wahidi Elisabet Frisenette



14 Schulverein 

Zeichenworkshop 
mit Nadia Budde 

Viele von Euch kennen sicher Nadia Budde, die in Berlin 
wohnhafte Autorin und Illustratorin, die u.a. für die 
Kinderbücher ”Eins Zwei Drei Tier” und ”Trauriger Tiger 
toastet Tomaten” bekannt ist. In Zusammenarbeit mit dem 
Goethe-Institut Dänemark hat der Schulverein am 13. Juni 
einen Zeichenworkshop mit ihr für SchülerInnen der Sankt 
Petri Schule veranstaltet. Insgesamt zeichneten und reimten 
an diesem Nachmittag 44 SchülerInnen der 1.-5. Klassen in 
zwei Gruppen zusammen mit Nadia Budde. Sie bekamen 
einen Eindruck, wie eine Autorin und Illustratorin arbeitet, 
und schrieben und zeichneten selbst in Nadia Buddes 
charakteristischer Tierwelt mit den menschlichen Zügen. Vor 
und nach den Workshops gab es begleitend in der Turnhalle 
ein Café zur Stärkung und gemütlichem Ein- und Auschecken 
für Kinder und Erwachsene, in dem auch Bücher getauscht 
werden konnten. Nach den Workshops signierte Nadia 
Budde dort noch Bücher und Autogrammkarten, sodass 

alle die Möglichkeit hatten, eine persönliche Erinnerung mit 
nach Hause zu nehmen. 

Insgesamt war es ein sehr gelungener Nachmittag für 
die teilnehmenden SchülerInnen als auch für die an der 
Vorbereitung Beteiligten! An dieser Stelle möchte der 
Schulverein sich ganz herzlich bedanken bei 

	› Nadia Budde für den wunderschönen Nachmittag 

	› allen SchülerInnen, die so aktiv und kreativ mit dabei 
waren 

	› Barbara Honrath, der Leiterin des Goethe-Instituts, 
für den Kontakt zu Nadia Budde und die gemeinsame 
Planung und Finanzierung 

	› der Schulleitung, Katja und Lars Bo für die 
Koordination von vielen praktischen Details bis in 
letzter Minute 

	› allen Eltern, die mit Kuchenspenden zum Café 
beigetragen haben. 

Wie Ihr wisst, sind wir immer offen für aktive Eltern, die 
bei solchen Veranstaltungen mitmachen wollen! Ihr erreicht 
uns unter schulverein@sanktpetriskole.dk

Alumni 15

Die 10.- Klässler des Gymnasiums 
Sankt Petri organisierten zum 
Abschluss des Schuljahres ein 
Alumnifest im Hof  der Schule, 
bei dem aktuelle und ehemalige 
SuS des Gymnasiums einen 
gemütlichen Abend miteinander 
verbrachen. Die Schülerinnen und 
Schüler beeindruckten mit ihren 
Kochkünsten und zauberten eine 
Vielzahl köstlicher selbstgemachter 
Speisen. Zusätzlich wurde 

gegrillt und die Gäste genossen 
die entspannte Atmosphäre an 
einem schönen Sommerabend.
Das Fest war ein voller Erfolg, und 
die jungen Organisatoren*innen 
zeigten nicht nur ihre kulinarischen 
Fähigkeiten, sondern auch ihr 
Organisationstalent. Mit viel 
Engagement und Liebe zum Detail 
schufen sie eine schöne Location 
und sorgten für eine angenehme 
gemütliche Atmosphäre. 

Das Alumnifest bot nicht nur die 
Möglichkeit, die vergangenen 
Jahre zu feiern, sondern auch neue 
Bekanntschaften zu knüpfen und 
sich auszutauschen. Die Stimmung 
war entspannt und gelöst, während 
die Gäste die Vielfalt der Speisen 
probierten, Ball spielten und 
gemeinsam eine schöne Zeit 
verbrachten. 

Insgesamt war das Alumnifest ein 
gelungener Jahresabschluss für das 
Gymnasium.  

Alumnifest 

Leckere Speisen und fröhliches Beisammensein   
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Sankt Petri Filmt

  

Die Spannung steigt, als nach einer Stichwahl schließlich 
School Psycho den Publikumspreis beim diesjährigen Sankt 
Petri filmt! Kurzfilmfestival erhält. Christine und Ramson 
aus der 10. Klasse sind überwältigt und staunen, als sie die 
goldene Figur in den Händen halten. Das Publikum war 
begeistert von ihrer Hommage an einen Filmklassiker aus 
dem Jahre 2000, auch wenn die Schülerversion nicht in 
voller Länge gezeigt werden konnte, weil „das Blut spritzt“, 
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wie Moderatorin Elise erklärt. Sie, 
Freja und Lars aus der 9. Klasse 
führen die Anwesenden durch das 
ca. einstündige Programm. Dies 
tun sie natürlich zweisprachig und 
unterhalten die Zuschauer souverän. 

Bereits zum 10. Mal fand zum Ende 
des Schuljahres die Preisverleihung 
beim schulinternen Filmfestival 
statt. Neben dem Publikumspreis 
vergab die Jury wie jedes Jahr den 
Peter Junior, der an Aila, Sophie 
und Vilma aus der 6. Klasse 
ging. Ihre abwechslungsreiche 
Dokumentation führt uns hinter 
die Kulissen des Lebens der 

Opernsängerin Ditte Errboe. Der 
Peter Senior ging an Patient Number 
2817, der fächerübergreifend im 
Kunst- und Englischunterricht der 
Klasse 11 entstand. Cedrik, Eike 
und Tim haben mit ihrer surrealen 
Erzählung überzeugt.  

Wie es Tradition geworden ist, 
nimmt sich die Jury die Freiheit 
und würdigt besondere Leistungen 
mit einer lobenden Erwähnung. 
Der Werbespot Better Play Ball  mit 
Lucas und Mika aus der 7. Klasse 
und ein Stop Motion Film Sørøver 
i nød von Astrid und Pauline 
aus der 4. Klasse verdienten eine 

Auszeichnung wegen besonders 
kreativer Ideen und Umsetzung. 

Abwechslungsreiches Bildmaterial 
von den Schülerinnen und Schülern 
der Sankt Petri Schule machten die 
Veranstaltung zu einem besonderen 
und kurzweiligen Ereignis, das 
zum krönenden Abschluss des 
letzten Unterrichtstages vor den 
Sommerferien wurde.  

Vielen Dank an alle Beteiligten und 
die wunderbaren Beiträge!

Daniela Martin | Georg Miller
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Romfahrt der 
Lateinkurse 

Kurz vor den Sommerferien war 
es so weit: In der letzten Woche 
des Schuljahres fand erstmalig die 
Romfahrt der Lateinkurse des 7. 
und 8. Jahrgangs statt. Fünfzehn 
Schülerinnen und Schüler starteten 
früh morgens mit Miriam und Vera 
D. in die ewige Stadt. 

Die Reise bot „gute Aktivitäten“, 
„Strand, Eis, Colosseum“, Tom 
Cruise auf  der Spanischen 
Treppe, Sonnenbrand, Ruinen, 
„coole Gebäude, Statuen und 
Wasserbrunnen“, und die 
Schülerinnen und Schüler stellten 
fest, dass „Rom mega schön und 
ganz anders ist als Kopenhagen“. 

Das Feedback zur Reise „Super 
gelaufen“ kann in doppeltem Sinne 

verstanden werden, da die Gruppe 
täglich die Stadt zu Fuß erwandert 
hat (und da Rom auf  sieben Hügeln 
gebaut wurde, gab es auch die ein 
oder andere Anhöhe zu erklimmen), 
doch die Anstrengungen wurden 
stets belohnt durch „gutes Essen 
und gute Erlebnisse.“ 

Die Reise war „spannend“ und 
„voller Hitze und Historie“, denn es 
war interessant, zum einen alle Orte, 
von denen im Lateinunterricht stets 
die Rede ist, einmal live zu sehen, 
und zum anderen die italienische 
Lebensweise hautnah zu erfahren. 

Als Fazit zur Romfahrt kann 
festgehalten werden: „Eine schöne, 
lustige Reise: Gutes Essen, neue 
Freunde und viel zu schnell vorbei.“
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Eine schöne, lustige Reise: 
Gutes Essen, neue Freunde 
und viel zu schnell vorbei. 

Ich kam, ich sah, ich 
schwitzte. 
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Paris 
im juni

Treize kilomètres à pied, ça use les 
souliers. Der bekannte Kinderreim 
kann ins Unendliche fortgesetzt 
werden – tatsächlich ist der 
Französischkurs  des  8. Jahrgangs,  
durch Schrittmesser bescheinigt, 

im Schnitt 13 Kilometer am 
Tag marschiert, und hat sich die 
Métropole im wahrsten Sinne 
erlaufen. Kontrastreich war Paris: 
Unser Hotel an der „Porte de la 
Chapelle“ war„Banlieue“ wie man 
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es aus sozialrealistischen 
Filmproduktionen kennt. Von 
dort trennte uns nur eine halbe 
Stunde Metro von den opulenten 
Einkaufspassagen unter dem 
Louvre – und diese Welten treffen 
sich eigentlich nur für Touristen  
und die zahlreichen Schulkinder 
aus den Vorstädten, die in der 
letzten Schulwoche unterwegs zu 
den im Alltag kaum je besuchten 
Attraktionen ihrer Heimatstadt 
waren.  Wir erkundeten die sehr 
unterschiedlichen Viertel der 
Stadt: die engen und malerischen 
Sträßchen des Montmartre 
hoch zum Sacré Cœur, die 
atemberaubende Aussicht 
vom Arc de Triomphe auf  die 
Paris durchziehenden breiten 
Boulevards, das alte jüdische 
Viertel (mit dem besten Falafel) 
le Marais und natürlich die 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
wie den Louvre, den Eiffelturm 
und Notre Dame.  Zusätzlich gab 
es kleine Abstecher zu Shakespeare 
& Company (als Lehrer freut es 

einen, dass es noch junge Leute 
gibt, die vor Buchläden (!!) Schlange 
stehen, um reinzukommen), auf  
die Fête de la musique an der 
Place de la Bastille und in das sehr 
pariserische Restaurant Bouillon 
Chartier Bvd. Montparnasse (wo 
man Schnecken bestellen kann 
und „ein Ei mit Mayo“ für 2 Euro).
Filmfans kamen in La Villette auf  
ihre Kosten, wo wir die interaktive 
Ausstellung Le Labyrinthe, 
inspiriert vom Universum Tim 
Burtons, besuchten. 
Alles in allem eine sehr gelungene 
Tour mit den Schülerinnen und 
Schülern des 8. Jahrgangs und 
ein schöner Abschluss für das 
Schuljahr.  

Treize kilomètres à pied, 
ça use les souliers ... 
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Anonncen

22 Klassenfahrt

Helsingør 2c   

Vom 22.5. bis zum 24.5. war die 
Amselklasse (2c) in Helsingør auf  
Klassenfahrt. Wir wohnten dort 
2 Nächte in der Jugendherberge 
direkt an der Küste. Den ersten Tag 
besuchten wir Kronborg und nahmen 
dort an einer Rekrutenausbildung 
teil. Den zweiten Tag gingen wir 
ins Öresundsaquarium, zu diesem 
Besuch gehörte eine Untersuchung 
der Lebewesen im flachen Wasser 
im Watanzug. Am letzten Tag waren 
wir in der Stadt und verbrauchten 
unsere übriggebliebenen Kronen.

Es war großartig, dass 
wir gleich am Strand 
waren ! Und das Essen 

war toll.


